
■ Hans Löhrl-Preis 
Ab	 2007	 wird	 die	 DO-G	 einen	 Hans	 Löhrl	 –	 Preis	
verleihen	 in	 Höhe	 von	 jährlich	 ca.	 €	 5000,–	 (fi	nan-
ziert	durch	die	beiden	Söhne	von	Hans	Löhrl).	Er	ist	
vorgesehen	für	eine	Dissertation	oder	andere	wissen-
schaft	liche	 Arbeit	 im	 Publikationsstadium	 über	 ein	
ornithologisches	 Th	 ema	 mit	 dem	 Schwerpunkt	 der	
vergleichenden	 Verhaltensbiologie.	 Voraussichtlicher	
Termin	für	Bewerbungen	Ende	Juli	2007.	Näheres	 in	
der	nächsten	Ausgabe	der	„Vogelwarte“.

Bernd	Leisler

■ Neues aus den DO-G Projektgruppen
Auch	in	diesem	Jahr	möchten	wir	Ihnen	wieder	eine	ak-
tuelle	Übersicht	über	die	Projektgruppen	(PG)	der	DO-
G	und	ihren	Aktivitäten,	soweit	von	ihren	Sprechern	ge-
meldet,	geben.	Interessenten	sind	bei	allen	PG	jederzeit	
herzlich	willkommen.	Bitte	wenden	Sie	sich	dazu	direkt	
an	den	jeweiligen	PG-Sprecher	(siehe	„Kontakt“).	Nicht	
immer	 stehen	 Treff	en	 oder	 andere	 Aktivitäten	 bereits	
jetzt	zum	Jahresbeginn	fest.	Über	Neuigkeiten	werden	
wir	 natürlich	 auch	 in	 den	 kommenden	 Ausgaben	 der	
„Vogelwarte“	berichten.	Dennoch	lohnt	auch	hier	eine	
direkte	Nachfrage.	Alle	Informationen	fi	nden	Sie	auch	
unter	www.do-g.de.

Viel	Freude	und	allen	ein	gutes	Gelingen	in	2007!
Christiane	Quaisser

PG Gänseökologie
Kontakt
Dr.	Helmut	Kruckenberg,	Am	Steigbügel	3,	27283	Ver-
den	/	Aller;	E-Mail:	helmut.kruckenberg@anser.de	
Prof.	Dr.	Hans-Heiner	Bergmann;	Landstr.	44,	34454	
Arolsen;	E-Mail:	BergmannHH@web.de
Hompage:	www.anser.de;	www.blessgans.de

Treff en 
Internationale Gänsetagung in Xanten 2007
Vom	26.	bis	31.1.2007	fand	in	der	Jugendherberge	in	
Xanten	die	diesjährige	Konferenz	der	Wetlands	Inter-

national	Goose	Specialist	Group	(GSG)	„Goose	2007“	
statt.	 Die	 Projektgruppe	 Gänseökologie	 der	 DO-G	
unterstützte	 dabei	 die	 Biologische	 Station	 im	 Kreis	
Wesel	(BSKW)	bei	der	Ausrichtung	der	Konferenz.	Es	
wurden	 mehr	 als	 200	 Teilnehmer	 aus	 dem	 gesamten	
europäischen	 sowie	 dem	 asiatischen	 Raum	 erwartet.	
Schwerpunkte	 der	 Konferenz	 waren	 aktuelle	 Ergeb-
nisse	aus	der	Vogelzugforschung,	Untersuchungen	zur	
Auswirkung	von	Gänsejagd	sowie	die	Ergebnisse	der	
umfassenden	Untersuchungen	zum	Auft	reten	der	Vo-
gelgrippe	bei	Wildgänsen.	Das	komplette	Tagungspro-
gramm	ist	im	Internet	unter	www.bskw.de	zu	fi	nden.

Aktivitäten
• Untersuchungen zu den Zugwegen der Blessgänse 

werden fortgesetzt 
	 Nachdem	Anfang	2006	fünf	Blessgänse	mit	GPS-Sa-

tellitensendern	 ausgestattet	 wurden	 und	 diese	 sehr	
interessante	Ergebnisse	lieferten,	wird	die	Studie	im	
Winter	2006/07	dank	der	fi	nanziellen	Unterstützung	
durch	 das	 Vogelschutz-Komitee	 e.V.	 und	 das	 nie-
derländische	 Ministerium	 für	 Landwirtschaft		 und	
Naturschutz	 fortgesetzt.	 Insgesamt	 sollen	 14	 Vögel	
besendert	werden.	Dies	wird	wieder	zumeist	in	den	
Niederlanden	geschehen,	doch	ist	auch	ein	Fangein-
satz	 in	Rumänien	geplant.	Zudem	soll	 im	Sommer	
2007	mindestens	ein	weiterer	Sender	im	Brutgebiet	
auf	Kolguev	starten.	Die	besenderten	Gänse	können	
„live“	im	Internet	verfolgt	werden.	Die	Web-Adresse	
lautet	www.blessgans.de/?146.	

• DO-G Gänsebroschüre ein großer Erfolg	
	 Die	von	der	Projektgruppe	Gänseökologie	herausge-

gebene	 Broschüre	 „Wilde	 Gänse	 –	 erkennen	 beob-
achten	zählen“	war	ein	großer	Erfolg.	Die	Aufl	age	von	
immerhin	6.000	Stk.	ist	nun	fast	vollständig	ausgege-
ben.	 Es	 sind	 noch	 einige	 Exemplare	 übrig,	 die	 kos-
tenlos	(gegen	Erstattung	von	Porto	und	Verpackung)	
abgegeben	werden.	Kontakt:	DO-G	PG	Gänseökolo-
gie,	Dr.	Helmut	Kruckenberg,	Am	Steigbügel	3,	27283	
Verden;	E-Mail:	helmut.kruckenberg@anser.de.	

Aus der DO-G

Nachrichten aus der Ornithologie

Vogelwarte Aktuell
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PG Spechte
Kontakt
Dr. Peter Pechacek, Nationalparkverwaltung, Doktor-
berg 6, 83471 Berchtesgarden; E-Mail: Pechacek@t-on-
line.de
Hompage: www.spechte-net.de

Treffen
Die diesjährige Jahrestagung der PG Spechte findet 
vom 11. bis 13. Mai 2007 in der Mecklenburgischen 
Seenplatte (Naturpark Nossentiner/Schwinzer Hei-
de) statt. Tagungsort ist der Ferienpark Plauer See. 
Das Tagungsprogramm am Samstag beinhaltet fol-
gende Schwerpunktthemen: Situation der Spechte in 
Deutschland; Spechte, Naturschutz und Forstwirt-
schaft (Rolle der Spechte im Wald und Ist der der-
zeitige „Spechtschutz“ ausreichend?); Methoden zur 
Erfassung der Spechtfauna und Grenzen der quanti-
tativen Spechtkartierung sowie einen vierten Block 
mit Themen wie: Habitatansprüche, Spechte als Bioin-
dikatoren, Nahrungsökologie (Bedarf und Angebot, 
Situation und Verbreitung tierischer und pflanzlicher 
Spechtnahrung), Aktionsräume, Individualmarkie-
rung, Spechtforschung allgemein etc. Am Sonntag ist 
eine Exkursion (mit Bus, Schiff und Wanderung) im 
Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide vorgesehen. 
Gäste sind herzlich willkommen. Die Kontaktadres-
se für die Tagung lautet: Volker Günther, Förderver-
ein Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide e. V., 
Ziegenhorn 1, 19395 Karow; Tel.: 038738-70292; Fax.: 
038738-73841, E-Mail: np.nsh@t-online.de.

Treffen/Aktivitäten
•	 Die Diskussionsrunde zum Thema „Current conser-

vation status and situation of woodpeckers around 
the globe“, die im August im Rahmen des IOC (In-
ternational Ornithological Congress) in Hamburg 
stattgefunden hat, war gut besucht. Eine zusammen-
fassende Information dazu wird demnächst auf der 
Homepage www.spechte-net.de zu finden sein.

•	 Der Tagungsband mit den Beiträgen der internatio-
nalen Tagung in Joensuu/Finnland ist jetzt käuflich 
erhältlich. Interessierte können ihn unter Tiedekirja 
Oy, Kirkkokatu 14, FI-00170 Helsinki per post, E-
Mail: tiedekirja@tsv.fi)oder Fax: +358 - (0)9 - 635017 
bestellen. Der Band kostet € 25,– plus Porto und Ver-
packung. Bitte geben Sie folgende Informationen bei 
der Bestellung an: Annales Zoologici Fennici, Vol. 
43 No. 2, 2006. Kreditkarten werden für die Zahlung 
nicht akzeptiert. 

•	 In Arbeit ist außerdem ein Tagungsband zur letz-
ten Tagung der PG im neuen Nationalpark Eifel (in 
Schleiden-Gemünd) Ende März 2006. Näheres dazu 
auf der Homepage www.spechte-net.de.

PG Rabenvögel
Kontakt 
Prof. Dr. Dieter Wallschläger, Institut für Biochemie 
und Biologie, AG Ökoethologie, Universität Potsdam, 
Maul beerallee 2a, 14469 Posdam; E-Mail: wallsch@rz.
uni-potsdam.de
Hans Ulrich Stuiber, Haller Str. 64, 74405 Gaildorf; 
E-Mail: stuiber@rabenvoegel.de
Homepage: www.rabenvoegel.de

Treffen / Aktivitäten
Geplant ist zur diesjährigen Jahresversammlung der 
DO-G ein Rundtischgespräch mit dem Thema „Altes 
und Neues aus der Welt der Rabenvögel“. Auf diesem 
soll auch über die weitere Arbeit und das Fortbestehen 
der Projektgruppe diskutiert werden. 

PG Ornithologie der Polargebiete
Kontakt
Dr. Hans-Ulrich Peter, AG Polar- und Ornitho-Ökolo-
gie, Institut für Ökologie, Universität Jena, Dornburger 
Str. 109a, 07743 Jena; E-Mail: Hans-Ulrich.Peter@uni-
jena.de

Für Informationen zu Treffen und sonstigen Aktivitäten 
wenden Sie sich bitte direkt an den PG-Sprecher.

PG Stoffwechselphysiologie
Kontakt 
Dipl.-Biol. Matthias Helb, AK Stoffwechselphysiologie, 
Institut für Ökologie, Evolution und Diversität, Uni-
versität Frankfurt, Siesmayerstr. 70, 60323 Frankfurt 
am Main; E-Mail: helb@bio.uni-frankfurt.de

Treffen / Aktivitäten
Geplant ist ein Symposium auf der diesjährigen DO-
G-Jahresversammlung in Gießen.

PG Habitatanalyse
Kontakt 
Dr. Thomas Gottschalk, Justus-Liebig-Universität 
Gießen, Institut für Tierökologie, IFZ, Heinrich-
Buff-Ring 26-32, D-35392 Gießen; E-Mail: Thomas.
Gottschalk@allzool.bio.uni-giessen.de 
Dr. Ortwin Elle, Abt. Biogeographie, Am Wissen-
schaftspark 25-27, Universität Trier, D-54296 Trier; 
E-Mail: elle@uni-trier.de

Treffen / Aktivitäten
Vom 19. bis  21.11.2006 veranstaltete die Projektgrup-
pe „Habitatanalyse“ in Zusammenarbeit mit der Jus-
tus-Liebig-Universität Gießen einen Internationalen 
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Methodenworkshop zum Thema: “Advances in statis-
tical modelling of faunal distribution: Global and local 
applications” im Schloss Rauischholzhausen bei Gie-
ßen. Insgesamt kamen zum Workshop 65 Teilnehmer 
aus 10 Ländern. Das Interesse am Workshop übertraf 
die räumlichen Möglichkeiten, so dass einigen Inte-
ressenten leider eine Absage erteilt werden musste. 
Die rasche Entwicklung der Habitatmodellierung auf 
Grundlage statistischer Methoden hat in den letzten 
Jahren zu einer Vielzahl unterschiedlicher Modellan-
sätze, Methoden und Anwendungen geführt. Daher 
lag ein Schwerpunkt des Workshops in der Präsenta-
tion der unterschiedlichen Habitatmodellierungsan-
sätze, wie z.B. Biomapper, Boosted Regression Trees, 
Random Forest und GLM. Mit Hilfe eines Modell-
Datensatzes wurde ein Methodenvergleich durchge-
führt. Ein zweiter Schwerpunkt lag in der Integration 
räumlicher Analysen und in neuen Fernerkundungs-
methoden. Intensive Diskussionen in Arbeitsgrup-
pen erfolgten zu den unterschiedlichen Faktoren die 
Modelle beeinflussen können, z.B. Multikollinearität, 
heterogene Datenqualität, räumliche Autokorrelation 
und Presence-only Daten. Der letzte Tag des Work-
shops galt innovativen Themen, die in Zukunft in der 
Habitatmodellierung eine wichtige Rolle spielen wer-
den, wie z.B. GPS Satellitentelemetrie, hochauflösende 
Satellitenbilder und deren automatische Klassifikati-
on durch speziell entwickelte Programme und Algo-
rithmen. Zahlreiche Bilder und das Programmheft 
mit den Zusammenfassungen der Beiträge sind unter 
www.sfb299.de/modelling2006 erhältlich.

In diesem Jahr bildet die PG „Habitatanalyse“ ei-
nen Themenschwerpunkt zur Jahresversammlung der 
DO‑G vom 28. September bis 3. Oktober in Gießen. 

PG Neozoen und Exoten
Kontakt
Dr. Hans-Günter Bauer, Max-Planck-
Institut für Ornithologie, Schlos-
sallee 2, 78315 Radolfzell; E-Mail: 
bauer@orn.mpg.de

Für Informationen zu Treffen und 
sonstigen Aktivitäten wenden Sie sich 
bitte direkt an den PG-Sprecher.

PG Ornithol. Sammlungen
Kontakt
Dr. Renate van den Elzen, Zoologi-
sches Forschungsinstitut und Muse-
um Alexander Koenig, Adenaueral-
lee 160, 53113 Bonn; E-Mail: r.elzen.
zfmk@uni-bonn.de

Treffen / Aktivitäten
Das nächste Treffen der PG findet vom 9. bis 11. Feb-
ruar 2007 am Museum für Tierkunde der Staatlichen 
Naturhistorischen Sammlungen Dresden statt. Neben 
dem Besuch der berühmten Vogelsammlung und der 
Vorstellung aktueller ornithologischer Forschung am 
Tierkundemuseum stehen abschließende Diskussionen 
zur Fertigstellung des Methodenhandbuchs zur Vogel-
vermessung auf der Tagungsordnung und auch Berich-
te über neue Vorhaben und Projekte aus verschiedenen 
Sammlungen. Genügend Zeit wird auch dem gemein-
samen Gedankenaustausch gewidmet bleiben. Gäste 
sind herzlich willkommen. Weitere Informationen sind 
direkt zu erhalten bei: Dr. Martin Päckert, Kustos Orni-
thologie, Museum für Tierkunde, Staatliche Naturhis-
torische Sammlungen Dresden, Königsbrücker Landstr. 
159, 01109 Dresden; Tel.: 0351 - 8926344; E-Mail: mar-
tin.paeckert@snsd.smwk.sachsen.de.

PG Genetik und Artenschutz
Kontakt
Dr. Gernot Segelbacher, Universität Freiburg, Abt. 
Wildlife Ecology and Management, Tennenbacher Str. 
4, 79106 Freiburg; E-Mail: gernot.segelbacher@wildlife.
uni-freiburg.de

Treffen / Aktivitäten
Nach dem IOC sind von der Projektgruppe derzeit 
keine Aktivitäten geplant.

PG Naturschutz und Ethologie
Die Projektgruppe zuletzt mit dem Sprecher Herrn 
Prof. Dr. Wolfgang Scherzinger, stellt ihre Arbeit leider 
bis auf weiteres ein.

Teilnehmer des Methodenworkshops der PG Habitatanalyse.� Foto: T. Gottschalk
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